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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

TSG Dissen IV : Wimmer/Lintorf (SG) 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Petz in Top-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der TSG Dissen IV am vergangenen
Freitag in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Heimteams setzte
Kirill Manalaki. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Werner Lippold nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen
Lippold / Dragutan gegen Osmani / Potting durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ruppel / Lange wurden Braun / Manalaki unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Brinkkötter / Petz hatten ihre Gegner
Schrimper / Gros beim deutlichen 12:10, 11:8, 11:4 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Werner Lippold nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Phillip Braun das Spiel gegen Waldemar Ruppel noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte Vitalie Dragutan im Match gegen
Christian Schrimper. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Dragutan seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Jan Brinkkötter verlor
nachfolgend sein Spiel gegen Sami Osmani unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 3:1-Sieg gegen Nico Grosse kam Olaf
Petz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Start in die
Partie hätte für Kirill Manalaki besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Carl Potting noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Dissen IV und Wimmer
/Lintorf (SG) in die Box. Werner Lippold verlor derweil seine Partie gegen Waldemar Ruppel unterm
Strich recht eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 8:10 für Lippold und 15:14 für Ruppel seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Auf dem falschen Fuß erwischte Phillip Braun seinen Gegner Michael Lange beim überzeugenden 3:
0-Sieg. 9:13 (Braun) bzw. 2:22 (Lange) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vitalie Dragutan kam mit der
Spielweise von Sami Osmani am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dragutan nun bei 4:21,
während Osmani bislang 3 Siege und 21 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Jan Brinkkötter sein Einzel gegen Christian Schrimper noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Die richtige Taktik hatte Olaf Petz beim Sieg in drei Sätzen gegen Carl Potting ab
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dem ersten Ballwechsel. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Kirill Manalaki daraufhin
gegen Nico Grosse. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:1 für Manalaki
und 4:11 für Gros seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG
Dissen IV war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TSG Dissen IV nun 2 Saison-Siege, 12 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während Wimmer/Lintorf (SG) nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 15 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die Spvg. Oldendorf II (TSG
Dissen IV) bzw. gegen die Spvg. Oldendorf III (Wimmer/Lintorf (SG)).

 Statistik:
 TSG Dissen IV

Doppel: Lippold / Dragutan 1:0, Braun / Manalaki 0:1, Brinkkötter / Petz 1:0 
Einzel: W. Lippold 1:1, P. Braun 1:1, V. Dragutan 1:1, J. Brinkkötter 0:2, O. Petz 2:0, K. Manalaki 2:0 

 Wimmer/Lintorf (SG)
Doppel: Ruppel / Lange 1:0, Osmani / Potting 0:1, Schrimper / Grosse 0:1 
Einzel: W. Ruppel 2:0, M. Lange 0:2, S. Osmani 1:1, C. Schrimper 2:0, C. Potting 0:2, N. Grosse 0:2


